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Zur Tagesgeschichte
Eine Hauptaufgabe wird bei den bevorstehenden Wah

len die Ermittelung und Kennzeichnung derjenigen Feinde
der königlichen Regierung sein welche dadurch daß sie an
konservative Gefühle und Gesinnungen appelliren die Wäh
ler irre führen Es existirt eine große konservative Partei
im Lande diese will von einer Opposition gegen die Re
gierung nichts wissen diese mißbilligt es wenn die Politik
des Fürsten Bismarck in offener oder versteckler Weise be
kämpft wird und wünscht derselben vielmehr eine nachdrück
liche Unterstützung von Seiten der Volksvertreter Die kon
servative Partei im Ganzen und Großen wird nicht Wil
lens sein Männer der Opposition zu wählen Es kommt
nur darauf an daß die konservativen Wähler bestimmt wis
sen welche der Herren die sich um eine Wahl bewerben
bei allem konservativen Klang ihrer guten Namen gleich
wohl gegenwärtig zur Opposition gehören Es genügt nicht
immer konservativ gewesen zu sein und königstreu em
pfunden u haben das Entscheidende liegt darin ob die
Regierung in den gewaltigen politischen Kämpfen worin
wir stehen einen Freund oder Feind vor sich hat Wer
sich dann ehrlicherweise zur Opp sition bekennt oder Um
schweife macht und nicht unumwunden seine Unterstützung
zusagt der trennt sich somit von der großen konservativen
Partei des Landes

Allerdings will man daran drehen und deuten und es
nicht zugeben daß man fahnenflüchtig ist die Fahne selbst
soll entwendet und in das ultramontane und welsische und
polnische Lager mit hinübergenommen werden Hier ist
Klarheit zu schaffen Und dazu hat die letzte Rede des
Fürsten Bismarck mächtig beigetragen Sie unterscheidet
in schneidiger Sprache zwischen Freund und Feind sie sam
melt die Freunde der Regierung aus den Reihen aller De
rer welche die Sache des Staats gegen die Prieslerherr
schaft zu versechten entschlossen sind sie trennt vor Allem
die oppositionelle Fraktion sogenannter Konservativen die
mit den Ultramontanen gegen den Staat Front machen

k nfltvutivcn Pertei aus deren thatkräftige Treue
die Regierung sich nach wie vor verlassen kann Die Worte
welche der Kanzler an die Konservativen im Lande gerichtet
hat werden nicht ungehört verhallen Die konservative
Partei des Landes im Ganzen und Großen wird sich los
sagen von der Fraktion welche unter konservativem Deck
mantel die Interesse des Staats gefährden hilst und der
Regierung in verblendeter Opposition Verlegenheiten zu be
reiten trachtet

Die Nachrichten aus Spanien sind es zunächst die uns
beschäftigen Nach den neuesten Depeschen hat sich aller
dings das in Paris verbreitete Gerücht nicht bestätigt nach
welchem in Madrid der Straßenkampf wüthen die Com
mune proclamirt worden sein soll Doch ist die Lage sehr
ernst Wir geben in Nachstehendem die Situation am

Feuilleton
R e v 0 n u a h

Eine Erzählung aus jüngster Zeit von L Seemann

20 Fortsetzung
Da kann ich aushelfen, meinte Elimar ich bin ein

Deutscher

Dann bitte lesen Sie, sagte der Detecliv indem er
Elimar scharf fixirte und während Elimar den Brief für
sich durchlas durchsuchte Mr Brown die Taschen des
Verstorbenen

Ah das ist prächtig rief er aus was wird
Mr v Goldan zu dieser Entdeckung sagen, indem er aus
einer der Taschen ein Taschentuch mit rothem und grünem
Rande hervorzog

Was heißt das frug Elimar Sie kennen Arthur
v Goldan meinen Freund Und dieses Tuch mit dem
eigenthümlichen Rande kommt mir ebenfalls so bekannt vor
was bedeutet dies Alles

Das bedeutet daß wir endlich den Dieb überführt
haben der Herrn Baron v Hohenfels die Briefe und An
weisungen entwendet hat

Baron v Hohenfels der bin ich selbst Ich falle
aus einem Erstaunen in das andere Ach nun wird es mir
klar meine Combination vorher bestätigt sich aber

Sie sind Baron Hohenfels fiel der Detectiv Eli
mar ins Wort Habe ich es doch fast gedacht denn ich
folgte Ihnen als ich Ihnen vorher begegnete weil Sie
einem Bilde das ich einmal bei Herrn v Goldan gesehen
so ähnlich ahen und die Beschreibung Ihrer Person eben
falls auf Sie zu passen schien Doch wußte ich nichts um
Ihr Hiersein in Amerika sonst würde ich vom ersten Augen
blicke an nicht weiter zweifelhaft gewesen sein Nun hat

Dienstag den 29 April

24 April Der gestrige Tag wird verhängnißvoll bleiben
sür die Zukunft der spanischen Republik Das Ministerium
hat die der National Versammlung zustehende Souoeraine
tät usurpirt indem es den ständigen Ausschuß gesprengt hat
Die Läden und Theater waren geschlossen Als die Aus
schußmitglieder um 3 Uhr zusammentraten eröffneten Eche
garay und Rivero die Verhandlungen mit Bemerkungen
über die beklagenswerthe Lage des Landes die überall herr
schende Unsicherheit die Zuchtlosigkeit der Armee und äußer
ten daß d e conservative und die radicale Partei an der
Verwaltung der Republik Theil nehmen

Die Minister Eastelar und Nicolas bekämpften diese
Reden und meinten die Lage sei nicht so schlimm wie man
sie darstelle Sie bessere sich zusehends

Als die Verhandlungen so weit gediehen waren wurde
eine wichtige Mittheilung gemacht Es hatten sich etwa
3l W Freiwillige von der alten radicalgesinnten Bürgerwehr
im Stiercircus und in der Umgegend des Congreßgebäudes
versammelt um dem ständigen Ausschusse im Nothfalle
Hülfe gegen Vergewaltigung zu bringen Eastelar theilte
dies mit und forderte eine Vertagung auf 12 Stunden
Der Ausschuß weigerte sich deß Die Minister zogen sich
daher zur Berathung zurück kamen aber nicht wieder In
zwischen legte Pavia der Generalcapitän von Madrid sein
Amt nieder Die Regierung ernannte sofort den General
Soria als seinen Nachfolger machte den kürzlich aus Eata
lonien zurückgekehrten Eontreras zum Generallissimus der
föderalistischen Freiwilligen der Republik

Gegen Abend ritt Eontreras mit seinem Stäbe in der
Nähe des Stiercircus und dort wurde ein Schuß gegen ihn
abgefeuert der jedoch nicht ihn sondern einen Droschken
kutscher tödtete Diese That fühlte dn Krisis herbei Die
Regierung gab den Befehl zum militärischen Einschreiten
Es war 9 Uhr geworden die Puerta del Sol der große
Sammelplatz der Bevölkerung der Hauptstadt war von
einer aufgeregten Menge angefüllt Da fuhren die Alcala
Straße herauf sechs Batterien Artillerie und Mitrailleusen
gegen den Stiercircus vor dem Alcala Thore vor Die
Freiwilligen der Bürgerwch wurden aufgefordert sich zu
ergeben und von den Kanonen eingeschüchtert legten sie
ihre Waffen nieder marschirlen ab und der CircuS wurde
von den Truppen besetzt

Obwohl hin und wiede auf der Straße Schüsse fie
len wickelte sich die Sache doch ohne Blutvergießen ab
Um Mitternacht traten die Minister wieder zusammen und
beschlossen den ständigen Ausschuß aufzulösen Um 2 Uhr
Morgens drangen die Freiwilligen der Republik in das
Eongreßgebäude ein und di Mitglieder des Ausschusses er
griffen die Flucht Doch thaten Eastelar und andere Mi
nister wenigstens so viel daß sie herbeieilten und die Ein
dringlinge bewogen sich zu entfernen Die meisten Mit
glieder haben wie Serrano und andere hervorragende Poli
tiker einen sichern Zufluchtsort gesucht aus Furcht vor der
Wuth des Pöbels der auf Seite der Regierung steht Die

mein Zweifel diesem hier das Leben gekostet weil ich sonst
ohne Ihnen zu folgen rechtzeitig zur Hand gewesen sein
würde um die Wunde auszusaugen bevor das Gift in das
Blut übergegangen war Ach da kommt Mr v Goldan
selbst

Wir verzichten darauf die gegenseitige Ueberraschung
auszumalen als Arthur und Elimar sich erkannten noch
auch die Ausrufe der Verwunderung die schnellen Fragen
und Antworten bei diesem Erkennen wiederzugeben

Zur Erklärung dieses Zusammentreffens sei nur Fol
gendes angeführt

Arthur hatte durch seinen Banquier dem er seinen
Aufenthalt erst später mitgetheilt nachdem er sich überzeugt
daß er und der Detecliv nn der Spur des Verfolgten
gänzlich abgekommen waren einen Brief von Paul zuge
schickt bekommen den dieser bei dem Banquier depouirt
hatte um ihn an Arthur abzugeben sobald er dessen Auf
enthalt erführe

In diesem Briefe hatte Paul diesem seine Entdeckung
des gemuthmaßten Diebes mitgetheilt infolge deren Arthur
sich sofort aufmachte um an Ort und Stelle weitere Er
kundigungen einzuziehen und diese hatten ihn dahin geführt
in Erfahrung zu bringen daß ein Fremder der am Bord
des Bouvet während des Gefechts gewesen als Ver
wundeter nach Martinique gebracht sei

Im Begriff dahin zu reisen traf in Elimars Brief
der ihm seine Ankunft in Amerika meldete die eigentlichen
Motive seiner Reise aber natürlich verschwiegen hatte und
in dem Augenblicke wo er das Schiff bestieg um sich nach
Martinique zu begeben t at ihm Mr Brown entgegen
an den er zwar schon geschrieben um ihm Pauls Entdeckung
anzuzeigen doch hatte dieser der mittlerweile anderweitig in
seinem Fache thätig und weit entfernt war diese Mitthei
lungen noch nicht erhalten

Dagegen hatte Mr Brown seinerseits erfahren daß
zwei Damen welche sehr intim mit dem vorgeblichen Herrn

1873

ganze Nacht wiederhallte die Straße von dem Geschrei
Es lebe die bundesstaatliche Repnblik Die Rothen hiel

ten alle öffentlichen Gebäude besetzt Die Nachrichten vom
carlistischen Kriegsschauplatze sind ohne Bedeutung vor den
Ereignissen in Madrid

Die französischen Nachrichten sind in den letzten Tagen
ziemlich spärlich Heute finden die Neuwahlen statt und
damit dürften denn ebensowohl die fast fieberhafte Wahlbe
wegung als die unendlichen Reden und Manifestationen in
der Presse ein Ende haben In Lyon haben die Rothen
beschlossen einen Pariser Eandidaten aufzustellen

Die Patrie bemerkt daß Frankreich sich vor zwei
Wegen befinde welche beide zu seiner Auflösung führen
der längere sei der der conservativen der kürzere der der
radicalen Republik Es sei Zeit daß es den dritten Weg
den der Selbsterhaltung einschlage

Wie aus Basel gemeldet wird hat der vormalige
Bischof Lachat in seinem Exil dennoch bischöfliche Amts
handlungen vorgenommen und hat die Solothurner Regie
rung demgemäß aus ein Einschreiten der Regierung zu
Luzern eventuell der Bundesregierung provocirt

Dem zweiten altkatholischen Gottesdienst in Genf
am letzten Sonntag wohnten wieder über iWV Personen
bei und eben so viele konnten keinen Platz finden Die
Worte des Evangeliums Friede sei mit Euch waren der
Ausgangspunkt der Predigt des Paters Hhacinthe

Die Verhandlungen über die spanischen Angelegenhei
ten im englischen Parlament haben die Londoner demokra
tischen und socialistischen Elemente veranlaßt einem längst
gefühlten Bedürfniß durch kräftige Kundgebungen zu Gun
sten der Republik abzuhelfen In einem Meeting wurde
beschlossen die Shmpathien der Londoner Arbeiter dem spa
nischen Gesandten durch eine Deputation auszusprechen und
am 5 Mai soll durch eine große Manifestation im Trasal
garfqnare dem Ministerium der Unwille des Volkes von
London über die Nichtanerkennung der spanischen Republik
bezeugt werden

Reichstag Berlin den 26 April
Im Anschluß an das Münzgesetz wurde am Sonnabend

über mehrere Resolutionen debattirt die sich theils auf
schleunige und korrekte Ausführung des Gesetzes und auf
Ernennung eines Reichs Münz Direktors theils auf Aus
gabe von Reichömünzfcheinen beziehen Letztere sollen nach
dem Vorschlag der freien Kommission auf mindestens IllU
Mark nach dem Antrage Hammachers auf den Betrag der
einzelnen Reichsgoldmünzen lauten Der Präsident des
Reichskanzleramts theilte bei dieser Gelegenheit mit daß daö
Material zur Ausprägung der Goldmünzen theils direkt
aus der franzöf Kriegsentschädigung theils durch die auf
London gezogenen Wechsel aus England und nur zum
allerkleinsten Theil aus den in Deutschland nur noch in
sehr geringer Zahl umlaufenden alten Goldmünzen beschafft
worden sei

v Zarowsky gewesen waren seit längerer Zeit verreist seien
deren Spur war er gefolgt und sie zeigte nach Martinique

in der richtigen Voraussetzung daß eine briefliche Ver
bindung zwischen den Damen und dem Betrüger stattgefun
den habe und daß die ersteren bemüht wären in die Nähe
dessen zu gelangen der sich vorläufig noch nicht nach Ha
vanna zurück wagte

Der Verwundete aber hatte sich nach Martinique brin
gen lassen weil er hier bis zu seiner völligen Genesung als
Spion im Dienste des französischen Gouvernements am
sichersten zu sein hoffen durfte

So waren denn Arthur und Mr Brown am Abend
vorher spät in Martinique angekommen und als ersterer
erwachte fand er schon einige Zeilen von dem Detectiv vor
des Inhalts das Wild sei hier und er ihm schon auf der
Spur doch solle er sich nicht sehen lassen damit er nicht
etwa erkannt und der Verfolgte dadurch aufmerksam gemacht
werde

Beim Frühstück hatte er Elimars Anwesenheit in Mar
tinique erfahren da konnte er denn dem Verlangen nicht
widerstehen ihn sofort aufzusuchen wiewohl er sich vorsich
tigerweise nach früheren Angaben von Mr Brown unkennt
lich gemacht hatte der innerhalb einiger Minuten sich so
umzugestalten wußte daß Elimar selbst ihn nie wieder
erkannte

Als er erfahren daß die Gesellschaft im botanischen
Garten anwesend sei war er derselben dahin gefolgt und
kam soeben an

Nachdem man ihm erzählt was hier vorgegangen frug
der Detectiv

Mr v Goldan Sie haben doch das bewußte Tuch
mit dem bunten Rande

Versteht sich ich trage dasselbe stets in einer geheimen
Tasche bei mir hier ist es

Nun sehen Sie Wohl es gleicht dem des Diebes aus
ein Haar



Die PetitionSkoMMifston hat betreffs der auf das
Apothekergewerbe bezüglichen Petitionen ihren Beschluß vom
vorigen Jahre dahin wiederholt daß dieselben dem Reichs
kanzler als Material für die künftige Gesetzgebung zu über
geben seien

Landtag Berlin den 27 April
Auch am Sonnabend bemühten sich die Herren von

der rechten Seite des Herrenhauses die Vorlage über die
Vorbildung und Anstellung der Geistlichen zu amendiren
H 8 welcher von der Staatsprüfung der Kandidaten han
delt veranlaßte eine längere Debatte die sich namentlich
auch um die Oesfentlichkeit der Prüfung drehte nach Ab
lehnung sämmtlicher Amendements wurde auch dieser Para
graph unverändert genehmigt

Berlin 25 April Der von der national liberalen
Partei eingebrachte Antrag wegen des Eisenbahnamtes mit
der verfassungsmäßigen Besugniß liegt jetzt vor Der Spen
Ztg zufolge soll sich ein Widerstand der Regierungen be
merkbar machen welchem gegenüber der Reichskanzler die
Cabinetssrage stellen würde Die Verantwortlichkeit für
diese Nachricht muß man dem genannten Blatte überlassen
Angesichts der unbestreitbar durch die Verfassung gesicherten
Competenz des Eisenbahnamtes in den Gränzen des Antra
ges würde jener Widerstand der Regierungen sicherlich kein
nachhaltiger sein können

Sämmtliche Fractionen ausgenommen das Centrum
haben gestern den Eisenbahnanträgen zugestimmt Die Ma
jorität ist also gesichert Für dieses Gesetz wie das Paß
gesetz wird die Debatte voraussichtlich bis zur Rückkehr des
Reichskanzlers vertagt

Unter Vorbehalt theilen wir eine Nachricht mit
laut welcher Herr Camp Hausen für den Fall der Nicht
vollziehung des Servisgesetzes feine Entlassung nehmen wollte

Die Offiziösen theilen mit daß das Hofzere
moniell bei prinzl Heirathen geändert werden wird Das
Kartenspiel nach der Trauung soll wegfallen und beim
Fackeltanz sollen nicht mehr Minister verwendet werden
Uebrigens datirt die Verwendung von Ministe n bei diesem
Tanz erst seit Friedrich Wilhelm IV

Wie das Deutsche Wochenblatt hört ist es sehr
möglich daß Fürs Bismarck Petersburg noch vor dem
Kaiser Wilhelm verläßt um hierher zurückzukehren Die
allgemeine politische wie die parlamentarische Lage sind
allerdings der Art daß sie eine allzu lange Abwesenheit
des Kanzlers nicht wünschenswerth erscheinen lassen

Se Majestät der König haben dem Ober Steuer
Controleur Hauptmann a D Koch zu Erfurt den Rothen
Adler Orden vierter Klasse dem Geheimen Medizinal Rath
und Professor Dr Blasius zu Halle a S den König
lichen Kronen Orden zweiter Klasse verliehen

Der neueste leipziger Volksstaat Organ der
Partei Bebel Liebknecht sagt Die Philisterblätter sind seit
acht Tagen gefüllt mit Berichten über den Mannheimer
und den frankfurter Bierkrawall die theilweise offen teil
weise versteckt die Insinuation enthalten die Sozialdemokra
tie wäre schuld an jenen Excessen Unsere Partei hat es
nicht nöthig sich gegen solche alberne Anschuldigungen zu
vertheidigen Excesse werden nur da verübt wo die Sozial
demokratie noch nicht in Blüthe ist und wo eine unaufge
klärte Masse durch die Taktlosigkeiten oder die Böswilligkeit
der Behörden aufgestachelt wird Ueber den speciellen
Urgrund der Mannheimer und frankfurter Affaire wissen
wir zwar noch nichts Zuverlässiges nur so viel könne wir
den um ihr Bierchen besorgten Philistern sagen Uns
Sozialdemokraten liegt das Bier nicht so sehr am Herzen
wie ihnen daß wir uns seinethalben blutige Köpfe zu holen
Lust hätten Wenn die Sozialdemokraten einmal dies und
noch mehr riskiren sollten und müßten so würden sie sich
an ganz andere Dinge als an Bierbrauereien und Bäcker
läden halten Und am allerwenigsten würden sie in Mann
heim und Frankfurt zuerst krawalliren

Znr Kaiser Reife
Petersburg 25 April Der Kaiser von Rußland

wird dem deutschen Kaiser bis Gatschina entgegenreisen
Für die Festlichkeiten ist folgendes Programm aufgestellt
Am 27 April Familientafel im Winterpalais 28 April
Familientafel beim Großfürsten Thronfolger 29 April Ga
laempfang Militairparade Familiendiner im Winterpalais
Abends Zapfenstreich 3l1 April Mittagstafel im Winter
palais Ball in der Eremitage I Mai Mittagstafel in
Peterhof Ball im adligen Klub 2 Mai große Truppen
revue Abends Galaschauspiel für das Militair 3 Mai
Lustfahrt nach Zarskoje Selo w selbst Mittagstafel 4 Mai
Parade des Kaluga schen Regiments GalamittagStasel 5
Mai Familientafel beim Großfürsten Nikolas Nikolajewitfch
Abends Ball beim Großfürsten Thronfolger 6 Mai mili
tärische Uebungen von denjenigen Regimentern deren Chef
der deutsche Kaiser ist 7 Mai Ruhetag

In letzterer Zeit war es hier empfindlich kalt Dabei
werden aber die Vorbereitungen für den Besuch Sr Maj
des deutschen Kaisers in umfassender Weise fortgesetzt Am
Warschauer Bahnhof erhebt sich ein Pavillon in welchem
die Generalität und die Vorstände der Behörden den Gast
erwarten werden Die Straßen durch welche die beiden
Kaiser sich zum Winterpalais begeben sollen in reichem
Flaggenschmucke prangen Riesige Tribünen welche roth
und blau angestrichen sind überdecken den Graben welcher
den Sommergarten vom Marsfelde scheidet Hier werden
an dem Tage der großen Parade die zu Ehren des Kai
sers Wilhelm stattfindet etwa 25,Wv Zuschauer Platz
finden

Paris 26 April Die Räumung BelfortS beginnt
flm 25 Mai und wird am 26 Juli beendet fein Wäh

rend dieser Zeit geht alle zwei Tage ein Zug on 25 Wa
gen mit Kriegsgeräch ab

Rom 2j April Die heutige Opinicne macht die
Ernennung d s Herrn v Keudell zum Gesandten am hiesi
gen Hofe zum Gegenstande eines Artikels der nicht allein
für die Person des Diplomaten schmeichelhaft sondern auch
ein neuer Beweis dafür ist wie großen Werth man im
Quirinal auf die Erhaltung möglichst enger freundschaftlicher
Beziehungen zur Regierung des Deutschen Reiches legt
Nachdem die Genesung des Papstes als vollständig betrachtet
werden kann haben die gewöhnlichen Audienzen im Vatican
wieder begonnen

Madrid 26 April Die Gazeta meldet daß der
Bruder des Don Carlos mit seinem Generalstabc am Mitt
woch nach Frankreich zurückgekehrt ist Die Carlisten sind
in mehreren Gefechten geschlagen und haben in e nem die
ser Treffen mehr als 1t v Mann verloren

Laut Nachrichten aus halboffizieller Quelle die am
25 April in Paris eintrafen herrscht Ruhe in Madrid
aber zugleich erfährt man daß der Telegraph nicht frei ist
Ueber Marschall Serrano lauten die Nachrichten widerspre
chend nach der einen Quelle entkam er glücklich nach der
anderen wurde er auf der Flucht von Madrid verhaftet

AuS Halle und Umgegeud
Halle 28 April

Gestern fand das Vereinsturnen des Halle
schen Turn Vereins statt Wir waren erstaunt über die
Fortschritte des Letztern Die Freiübungen befriedigten nach
allen Seiten die Uebungen an den Geräthen setzten selbst
Kenner in Erstaunen In dem Kürturnen offenbarte sich
ein förmlicher Wettstreit der vorzügliche Leistungen zu
Stande brachte Die Betheiligung der Zuschauer war eine
ungemein lebhafte so daß die bis jetzt leider noch kleine
Zahl der Turner unter ihnen beinahe verschwand

Unsere Theater Direction bietet auch während der
Opernsaison Alles auf den gesteigerten Ansprüchen des
Publikums zu genügen So wird wie wir hören
demnächst Meyerbeer s Afrikanerin mit durchaus neuer
Ausstattung und neuen Maschinerien von Herrn Theater
meister Böge gefertigt in Scene gehen gewiß ein ebenso
verdienstvolles wie jedenfalls auch lohnendes Unternehmen

Repertoir des Leipziger Stadttheaters Am 29
April Neues Lohengrin Altes Maria u Magdalena

Provinz
Sangerhausen Bei der am 24 April stattge

fundenen Wahl von 8 Vertretern des Sängerhäuser Krei
ses zur Handelskammer in Nordhausen erhielten die Stim
menmehrheit Die Herren Friedr Witschel Friedr Ditt
mar Julius Hornung und F W Quensel sämmtlich hier
Amtsrath Böving und Mühlenbesitzer Moritz Liebe in Ar
tern Dr Müller in Neuglück Brauerei Besitzer Hermann

Joch in Kelbra jNord Hausen 26 April Gestern Abend ist der
bei Sachswerfen gelegene Hannoversche Zoll bis vor
Kurzem eine vielbesuchte Restauration in diesem Frühjahre
aber von dem magdeburgischen Fabrikanten Elben zu einem
prächtigen Sommerhause fast fertig umgebaut bis auf den
Grund niedergebrannt Das Feuer ist an mehreren Stellen
zugleich ausgekommen und offenbar von ruchloser Hand an
gelegt worden

Aus dem katholischen Eichsfelde geht uns die Mit
theilung zu daß früh am Sonnabend vor Ostern Salz
Wasser und Brot in den Kirchen gesegnet worden ist ja
daß in einem Orte des Eichsfeldes der Pfarrer seine Haus
hälterin mit zwei Eiern zwei Käsen einem Stück Butter
und einem Stück Speck in die Kirche geschickt hat damit
der Caplan diese Gegenstände segne

Wir glauben bezüglich dessen constatiren zu können
daß dieser Gebrauch oder Mißbrauch je nachdem man die
Sache nennen will in katholischen Gegenden vielfach vor
kommt ES ist wahrscheinlich eine Ueberlieferung aus dem
alten Heidenthum deren sich die katholische Kirche annahm
um wie sie das ja so gem thut den Liebhabereien ihrer
Kirchenglieder gefällig zu sein um so mehr da damit ihr
Einfluß auf eine beschränkte Bevölkerung und wohl auch
ihre Einnahmen sich erhöhen mußten Slaven sowohl als
Deutsche feierten mit Frühlingsanfang Frühlingsfeste bei
welchen sie den Göttern Dankopfer brachten dafür daß sie
die Beschwernisse des Winters ihnen glücklich überstehen ge
holfen Als Gegengabe wurde ihnen dann durch den Mund
der Priester der Segen der reich beschenkten Götter

Nordh Ztg

Sriefe von der Welt Ausstellung
Ein Phantasie 8j azierga g aus dem HueslelluiMMtze

v Der erste Mai ein glückliches Datum für die
Eröffnungsfeier der großen und wunderreichen Wiener Uni
verfal Ausstellung Als ob geheime Zauberkräfte im Spiele
wären so erhebt sich in den grünen Auen des Prater mit
unbegreiflicher Schnelligkeit ein Palast dessen äußere Größe
und innerer Reichthum die Märchen von Tausend und
Einer Nacht zu blassen Schatten herabdrückt und neben
diesem Palaste sind als wären sie von Dämonen durch die
Lüste getragen Wohnhäuser Cafv s Brunnen und Thürme
aus dem fernen Osten wie aus dem Westen Süden und
Norden aufgepflanzt türkische und siebenbürgische schwedi
sche und batavische Behausungen in ihrer ganzen Eigen
thümlichkeit

Statt der Hexen der Walpurgisnacht die sich um
ihren satanischen Meister versammeln scheinen in derselben
Nacht steinerne und hölzerne Zeugen des häuslichen Lebens
der Völker ihren Weg zu einem modernen Blocke bergseste
gefunden zu haben Faust hat nicht mehr nöthig nach

Vom Anfang Mai ab werden wir regelmäßige Wochenberichte

über die Weltausstellung bringen D R

einem Mantel zu verlang der ihn mit Zauberkraft nach
fernen Landen trä t die fernen Lande kommen zu ihm mit
ihrer besten Habe die sie auf s Zierlichste und Großartigste
vor ihm ausbreiten Nicht mehr eine einzelne Statue die
sich Don Juan zu Gaste bat ein volles Tausend stei
nerner Gäste kommt zu dem großen Völkersymposion nach
Wien um sich in der langgestreckten TempelhaUe moderner
Kunst aufzustellen

Wohl aber wird das Festgewühl in den Ausstellungs
räumen wird das hochgesteigerte lustige Leben und Treiben
in der menschendurchwogten Hautstadt des Kaiserreichs an
der Donau ein irenig an die bachantischen und geräusch
vollen Freuden der Walpurgisnacht erinnein deren wonnige
Vorahnung dem Besucher wie dem Goethe schen Mephisto
jetzt schon durch alle Glieder zuckt Auch das wirre
Chaos die lärmende Arbeit welche jetzt roch auf dem AuS
stellungsplatze herrscht erinnern eher an ein dämonische
Treiben der Gehülfen Vulkan s als an das fröhliche fried
liche Maienfest das dem Frühling und den Kindern ge
widmet ist Erst wenn die Maisonne zum erstenmal ihren
Glanz auf die geordneten und zur Schau bereiten Herrlich
keiten strahlen läßt wird auch die Bedeutung eines Früh
lingsfestes der Völkerkultur voll Verheißung für die heran
wachsende Generation hervortreten

Wir Deutsche haben einen besonderen Anlaß diese
Seite des Festes zu feiern denn es handelt sich ja um die
erste große Ausstellung auf welcher Deutschlands Industrie
unter gemeinsamer Flagge erscheint Nicht weniger als
7WU Aussteller mit 4VMV CM s haben sich zu dieser
Gesammtrepräsentaton unseres Kunst und Gewerbefleißes
gemeldet

Auch die Entwickelung unseres Kulturlebens wird hier
den Völkern zur Schau stehen Generalpost Direktor Ste
phan hat in seiner historischen Sammlung von Post Vehi
keln sn Miniatur gewiß auch die von Börne verherrlichte

Postschnecke ausgenommen dafür aber stellt Borsig seine
3 6vste Lokomotive aus Unser Kunstleben und Unterrichts
wesen wird auf das Würdigste vertreten sein und die Ge
sammtausstellnng deutscher Zeitungen mag lehren was man
nicht allein durch den Druck sondern auch unter dem Druck
von Stempelsteuer und Cautionen bei uns zu leisten vermag

Gehen wir nun ohne viel Bedenken in mkäias reg
und unternehmen wir mit Hülfe eines zuverlässigen Planes
der kleinen AusstellungSstadt in den Praterauen die Be
sichtigung dieser Weltmetropole im Kleinen Wir nehmen
an ein Ulmer Wohnschiff hätte uns die blaue Donau
heruntergetragen bis zu dem Ankerplatze nächst dem Prater
Heiß mag es sein in diesen hölzernen Cabinen allein es
bietet die kühle Abendluft auf dem Strome einigen Ersatz
für die Hitze des Tages und da die meisten Gäste der
Wohnschiffe sich den Tag über in der Ausstellung oder im
Prater umher treiben auch einen kühlen Trunk in der
Liesinger Bierhalle nicht verschmähen werden so bleiben
am live bii ö vic Hcrrc ZettungsveriHlir/tatter zu oe
dauern die ihre Schreibtische in den engen Cabinen der
Ulmer Flotille ausschlagen wollen

DaS Erste was uns nach Passirung des Donau Dam
mes entgegensieht ist der Centralbahnhof Zwischen diesem
und der langgestreckten Maschinenhalle liegt eine Anzahl
Maschinen und Kesselhäuser zerstreut

Rechts und links vom Bahnhof erheben sich je zwei
neue Pavillonbauten Flankirt ist diese Gebäudegruppe auf
beiden Seiten durch je ein Wachhaus Dem donauabwärtS
gelegenen Wachhans zunächst ist die landwirthfchafiliche
Maschinenhalle gelegen aus welcher zwei gedeckte Gänge
zu der landwirthschastlichen Produktenhalle für die osteuro
päischen Länder führen

Wir besichtigen nun zunächst die mannigsältigen Ge
bäude welche zwischen der Maschinenhalle und dem großen
AnSstellungüpa ast liegen nämlich den Pavillon der Donau
dampsschisssahrls Gesellschaft die elsässische Bauernwirth
schaft den Pavillon der isiaatsbahn die Ausstellung der
Kä ntner Bergwerke das W rthschastSlokal der Altienbrauerei

Silberberg wo wir uns zur Ausstellungsreise stärken kön
nen die Halle des Jnnerberger HauptgewerkeS und die des
Vvlderberger Erzbergvereins sodann der Eisenpavillon des
Waagner schen Geschäfts Auch zwei Fürsten der Herzog
von Cobnrg und der Fürst von Sch varzenberg haben hier
eigene Pavillons errichtet Ein gececkier Gang der die
Maschinenhalle mit dem Hauptgebäude verbinde durch
schneidet hier den Ausstellungshof wenn wir den Zwischen
ranm so nennen dürfen Jenseits desselben hat sich deut
sche Industrie angesiedelt und wir stoßen daher recht zeit
gemäß zuerst auf den Pavillon Krupp

Die stattliche Deutsche Jndustriehalle ist flankirt von
zwei Pavillons welche der deutschen Montan Jndustrie ge
widmet sind Kleiner aber nicht weniger wichtig ist der
der Jndustriehalle parallel sich ausdehnende Pavillon für
deutsches Unterrichtswesen Nun folgt ein großes vielge
glieiertes Gebäude die landwirths chaslliche P oductenhalle
für die westeuropäischen Länder etwas großer als die für
den Osten

Werfen wir noch einen Blick auf den Wasserthurm
und die Wiener Bäckerei so sind wir fertig mit dem Vor
hofe des große Industrie Tempels und können den letzte
ren durch den westlichen Seileneingang betreten der uns
hier am nächsten liegt Ueber das Große Schöre und
Nützliche zn sprechen das uns in dem Innern des Haupt
baueS geboten wird ist es noch nicht an der Zeit noch
erfüllt es das Gepolter und Gesumme der auspackenden und
ausstellenden Arbeiter die Gallerien die Höfe und die große
Rotunde mit der berühmten Kuppel In den nördlichen
an die Rotunde stoßenden Höfen fällt uns die Versamm
lungshalle der Deutschen und der Pavillon für Schwarz
Wälder Uhrenindustrie in die Augen sodann das prächtige

Deutsche Fürstenhaus
Durch die östliche Pforte da Gebäude verlassend
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haben wir das Interessante Denkmal aus dem Orient den
Brunnen Achmed s vor Augen rechts und li ks davon
Garten anlagen mit Bassins in der Mitte Vor uns dehnt
sich nun die Kunsthalle mit ihren Schätzen und wer sich
durch die Betrachtung derselben noch nicht befriedigt fühlt
mg die nebenan gelegenen kavillons äss amateurs mit
ihren Curiosi äten besichtigen Eine eiserne Brücke führt
dann hinüber nach den grünen Auen des Praters an
welchen sich das ermüdete Auge wieder erquicken mag
Wer zu erschöpft ist um noch zu gehen der mag sich aus
linein Divan des nahen Lsrels orisnwl ausruhen die
beste Vorbereitung um das ebenfalls nahe türkische Wohn
haus zu studiren unv sich durch ein türkisches Bad vom
Erdenslaube zu befreien wonach ein Täßchen Mokka in dem
Mischen Cafe wohl schmecken und die nöthigen Elasticität
Du mag die egyptische Baugruppen sowie den Pavillon
des Kaisers von Rußland zu betrachten Ein gutes
Schnäpschen wird vielleicht in der n chen russischen Restau

ration zu bekommen sein Sodann schlendern wir durch
die Anlagen nach dem Kaiserpavillcn dieser großarligen
Sesammtleistung der Wiener Kunstindustrie welche sie ihrem
Kaiser widmete um seine Gäste in würdiger Umgebung hier
empfangen zu können In die große Allee gelangt haben
wir den Ausblick auf den Riesenbau der Rotunde und der
Ernst dieses Eindrucks wird durch den Anblick des Jury
Pavillons und des General Directions Gebäudes noch ge
hoben welche beide daran mahnen wie viel Kraft Mühe
und Intelligenz aufgewendet werden müssen um das große
Werk so weit zu fördern und auch zu einem ersprießlichen
befriedigendem Resultat zu führen dessen äußere Znchen ja
die Jury Sprüche und Preisertheilungen sein werden Zwei
Pilsener Brauhäuser die Liesinger Bierhalle und ein unga
lisch Weinkeller bringen uns nun in die Verlegenheit der
Wahl eines gemüthlichen Ruheplätzchens nach em stunden
langen Gang und hier sitzen wir beim edlem Safte bis des
Leuchthurms Licht herüberblinkt

Im Rückblicke auf das Gesehene und getragen von
der Großartigkeit dieses industriellen Pfingstfestes dessen
Herrlichkeit in den Zungen aller Völker geprieftn wird
begreifen wir am besten mit welch beiechtigtem Stolze der
Wiener am 1 Januar als dem Antriltstag des AuS
stellungSjahres im großen Bogen des Haupteinganges die

Inschrift las
Ein Wunderwerk von kühnem Geist ersonnen

Deß Gleichen noch kein Menschenalter sah
Dem Drang des Augenblickes abgewonnen
Steht das Gebild verkörpert vor uns da
Der Himmel segnete was wir begonnen
Den Ruhmestempel uns rer Austria
Sah n wir in herrlicher Vollendung prangen
Der Volker Schätze würdig zu empfangen

Lotterte
ZK t r/heute fortgesetzten Ziehung H Klasse 147 Kgl

Preuß Klassen lotterie fielen 2 Hauptgewinne v 50 Thlr
auf Nr 72VK und 7 3,5 5 6 Gewinne von 2 Thlr
aus Nr 19771 42145 5125V 7S321 83dW und 84572

3N Gew von 1 Thlr auf Nr 1419 5179 5189
S488 5787 10628 11598 12239 13 38 13057 1V58V
17363 2IK42 23539 28985 30925 36928 43824
4Z948 4496 45735 46350 50100 50722 50807
52382 54197 60275 62380 64897 66982 67560
7Z434 74093 86910 89326 89707 92693 und 93395

SI Gew von 5t 0 Thlr auf Nr 90 2286 5675 9698
S87Z III09 11289 II939 17945 2450S 25128
ZS32V 26837 27851 28368 29182 29276 29794
3M7 31963 32630 32751 33669 35406 35934
3KK97 37166 43141 50566 51202 53635 58953
S9S58 61015 65412 66625 67365 69567 72864
72938 73634 78967 79429 80614 81355 86277
8K597 87333 87421 90030 und 90551

Si Gew von 200 Thlr auf Nr 566 2356 4059
4371 5l 0 5924 7642 8068 9999 11610 11771 15267
IS72S 18203 22811 24365 24462 257IK 26151 27871
28ZK6 K91I1 30334 30955 32384 39016 41270 44391
S333S S4772 55380 5546 57038 58884 59184 61110
KSSK8 K7754 68931 68970 69377 72280 7S320 75307
78043 78925 79030 80381 82870 83344 3348 84583
8SSS2 85058 88944 89349 89722 9010 90123 91370
92139 9 2 3 5 2 9 3 1 97 und 94664

Berlin den 26 April 1873

Verein zur Erbauung von Familien Wohnungen
Bericht aus der Generalversammlung vom It März c

Den Anwesenden wurde vom Vorstände zunächst die
Jahres Rechnung pro 1872 zur Prüfung resp Decharge
ertheilung vorgelegt Dieselbe ergiebt an

Einnahme Vorjähriger Bestand 313 15
damals dem Reservefond entnommen Zinsen vom Ver
mögen 8 H 9 A 2 H Miethe 500 7 2 H
ausgelooste resp verkaufte Werthpapiere 200 H für den
Refervefond die unvorhergesehene Einnahme mit 7 LA
für den Amortisationtsond Geschenke und Zinsen mit
90 H 15 7 H, für die ausgelooste aber nicht abge
forderte Vereinsactie Nr 800 mit 10 H in Summa

1201 16 A II HAusgabe Reste aus 1871 stammend 84 18
10 H, Unterhaltung der Gebäude 52 7 H Feuer
versicherung Gebäudesteuer und Communalzuschlag 42
23 H Schuldentilgung 200 H ausgelooste resp ver
kaufte Werthpapiere 200 Hl Zinsen für die Aktienschuld

auf die Vorjahre 1868 1871 224 12 H Bele
gung des Beitrags zum Reservefond pro 1871 vacat
desgl zum Amortisationsfond pro 1872 90 H 15 A
7 A Insgemein 9 G 6 H, in Summa 894 A
19 6 HEs verbleibt demnach für die laufende Rechnung ein

Kassen Bestand von 306 H 27 5
Von diesem Bestände müssen noch 30 H für drei

ausgelooste aber noch nicht präsentirte Vereins Aktien Nr 13
167 und 800 so wie für uuerhobene Coupons aus 1869
bis 1871 mir 37 27 und die jetzt fälligen Zin
sen pro 1872 mit 220 15 A reservirt werde so oaß
für den Reservefond 28 H 15 5 erübrigen

Der Reservefond steigt dadurch auf 1268 H
12 8 H, während der aus besonders dazu gegebenen
Geschenken an Geld und Vereins Aktten incl der aufgesam
melten Zinsen gebildete Amortisationsfond aus 1603 H

16 3 gewachsen ist
Der Gesammtbestand stellt sich demnach excl der

beiden Hausgrundstücke auf 3150 10 11 H, dem
die zur Zeit noch vorhandene Aktienschuld mit 7350
gegenüber steht

Die 24 Wohnungen beherbergen 20 Männer
24 Frauen 123 Kinder in Summa 67 Personen Die
Wohnungen sind je nach Größe und Bequemlichkeil gegen
eine wöchentliche MiethS Entschädigung von 10 /z 11 /z
12 /z und 13 2 vermiethet sollen jedoch in Erwägung
des noch schuldigen Aktien Capitals und rer überaus großen
Abnutzung der Gebäude vom 30 Juni d I ab auf 13
14 15 und 16 erhöht werden Es wird also der jähr
liche Miethzins auf 22 16 H 24 H 8 26 H
und 27 H 22 steigen für eine mit reichen Kinder
segen beschenkte Familie gewiß eine Wohlthat

Mit Rücksicht auf den Stand des Reservefond wur
den nur zwanzig Vereins Aktien zur Kündigung resp Rück
zahlung ausgeloost und zwar Nr 57 67 108 233
248 262 2 7 370 373 438 549 627 653 662
688 704 705 708 842 870 Gegen Einlieserung der
qu Aktien incl Coupons pro 1873 stehen die Beträge mit
10 pro Stück zu sofortiger Erhebung bei Herrn
Rentier Wol ff Breitestraße 16 1 Treppe bereit

Von den Coupons sind diejenigen pro 1868 bereits
verjährt diejenigen pro 1869 verfallen wenn sie
nicht im La se dieses Jahres erhoben werden Zahlung
für die Coupons leistet ebenfalls Herr Wol ff

Schließlich wurden von den Anwesenden zu Mitglie
dern des Vorstandes die Herren Dryander Jnstizrath
und Mangold Rentier zum Stellvertreter Herr Dr E
Hertzberg praktischer Arzt gewählt

Halle am 19 März 1873
Der Vorstand

vr Beeck Dryander Eisenkraut Mangold Scharre
Wolfs Dr Hertzberg Kaufmann Werther

Vermischtes
Endlich ein Lebenszeichen von vr Nachtigal So

eben erhalte ich zu meiner Freude die Nachricht daß end
lich vr Nachtigal S Briefe in Tripolis angekommen sind
was ich den Lesern der Kölnischen Zeitung die in letzter
Zeit Dr Schweinsurth s und meine Ktagen über das Zu
rückhalten dieser Briefschaften von Seiten Ali Riza Pascha s
vernommen haben nicht vorenthalten darf Leider ist der

letzte dieser Briefe von etwas altem Datum nämlich vom
24 Februar 1872 Der Reisende war an diesem Datum
wohl hatte aber große Strapazen unter Anderem auch
Geldmangel in Folge schlechter Courierverbindungen gellt
te r Nähere Einzelheiten fehlen noch

Heinrich Freiher v Maltzan
Berlin Dem swä ur Max Friedländer dem

Sprecher bei dem von der stndirenden Jugend am 12 v M
gebrachten Fackelzuge hat Se k und k Hoheit der Kron
prinz eine kostbare goldene Uhr übermitteln lassen die von
folgendem Schreiben begleitet war

Ew Wohlgeboren bin ich beauftragt beifolgende
Uhr mit der Bitte zu übersenden dieselbe als ein Zei
chen der Erinnerung an den Tag entgegenzunehmen und
zu tragen an welchem Sie bei dem zur Feier Höchstsei
ner Rückkehr nach längerer Krankheit veranstalteten Fa
ckelzuge Se kaiserliche und königliche Hoheit den Kron
prinzen Namens der Studirenden hiesiger Universität
und Akademien in so beredter und warmer Weise be
grüßten Hochachtungsvoll und ergebenst von Norr
mann königlicher Kammerherr

Die Uhr trägt auf der einen Seite den deutschen
Reichsadler mit der Krone auf der andern unter der Kai
serkrone ein verschlungenes und inwendig die Inschrift
IV läus Älsrtias ÄI LOL I,XXIII

Leipzig Zwei der berühmtesten Tonkünstler der
Gegenwart Richard Wagner und Franz Liszt haben ihre
g eichzeitige Anwesenheit in Leipzig für Montag und Diene
tag angekündigt Beide nehmen ihr Absteigequartier im
Hotel de Prusse

Rothe Plakate an unsern Straßenecken geben dem
Publikum Kenntniß von einem bedeutenden Verlustsalle der
einen zur Messe hier anwesenden fremden Kaufmann betrof
fen hat Demselben ist ein Notizbuch oder Brieftasche mit
1000 baar in Kafsenbillets und einigen 20,000 Mark
in Wechseln in der Stadt abhanden gekommen möglicher
weise gestohlen worden Heute erfahren wir daß sich die
Brieftasche in einem hiesigen Briefkasten vorgesunden hat
mit sämmtlichen Wechseln und sonstigem Inhalte bis auf
die i 1900 H welche sich der nur theilweise ehrliche
Finder als zu sehr verlockende Beute angeeignet zu haben

scheint

Verzeichnis

5 5

Weizen pro Ttr 4 Bohnen pr K 1 11

Roggen 3 3 Linsen 1 9

Gerste 3 13 4 Erbsen 1 S

H ,fer 2 12 9 Butter 11

Heu 1 10 Rindfleisch 6

Stroh 22 e do a d Keule 6 e

Kartoffeln 1 Kalbfleisch 5 6

Eier pr Schck 28 Hammelfleisch 6

I Schweinefleisch 6

Vörsen Versammlung in Halle am SV April
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Eourlage

Weizen 100 Kilo ohne Zusuhr am Landmarkte und bei schwachem
Angebole gingen Preise heute wieder um 2 Thlr in die Höhe
und wurde nach Qualität 88 92 Thlr bez, untergeordnete
Waare nach Qualität billiger

Roggen 100 Kilo bei etwas festerer Stimmung und kleinem An
gebot wurden die letzte Preise williger angelegt 61 63 Thlr

Gerste 100 Kilo feine Chevalier sehr knapp 70 ,2 Thlr Land
gerste bei guter Nachfrage 66 bis 69 Thlr bez

Gersteumalz 50 Kilo fest unter 5 Thlr nicht anzukommen
Hafer 1000 Kilo fest 48 49 Thlr
Hülseufrllchte 100 Kilo ohne Geschäft
Kümmel ohne Angebot und für hochfeine bis 11 Thlr zu machen
Wicken 1000 Kilo 50 52 Thlr zu notiren
Mais 1000 Kilo ohne Handel
Lupinen 1000 Kilo ohne Handel
Kleesaaten 50 Kilo ohne Handel
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Handel
Stärke 50 Kilo bei den hochgehenden Weizenpreisen Tendenz steigend

aber in Folge erhöhter Forderungen find Käufer zu riickhalteud
Spiritus 10, XXI Liter pTt loco fest Kartoffel 17 Thlr Rü

ben 17 V Thlr bez
Rüböl 50 Kuo 10 Thlr gesucht
Prima SolarLI 50 Kilo ruhig
Petroleum deutsche 50 Kilo ruhig
Rohzucker 50 Kilo in roher und raffinirter Waare unverändert fest
Rübensyrup 5 Kilo 3 4 Thlr
Rübenmelafse 50 Kilo 4 Sgr
Pflaumen 50 KiloKirschen 50 Kilo Offerte
Kartoffeln 100 Kilo Speise 15 16 Thlr Brenn ohne Notiz
Oetkuchen 5 Kilo 2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 1 j 2 /lz Thlr bez Weizen 1 1

I iM V I kommt mit seiner triMömk sedvellisekell KeselkelM
V Wailttk ZlittHv I A I i il nud giebt aufs einer Durchreise nach Leipzig Iiit in der RR il I Ii II i IIt

Ein neues feines r othes Feder
bett billig zu verkaufen

Schülershof 20 part
I Kommode 1 Tisch Z Stühle

und Geldschatulle billig zu verkau

fen Schülershof 20
Gr Berlin Rr 14

sind im Hofe zwei große Säle zn Nieder
lage n passend zu verm n d 1 Oct zu bez

Anst Schläfst offen Schükrshos 4

Anst Schläfst m K Unterberg 5
Für eine einzelne Dame wird eiue kleine

Wohnung von Stube K u K gesucht
Luckengasse 1

Eesncht werden 3 Stuben Kammern
Küche c möglichst zum 1 Juni cr Offerten
erbeten Schulgasse 1b 2 Tr

Ein Herr dem Bildung n Liebenswürdig
keit des Wirth wesentlicher als der Kosten
punkt sucht eine elegant möbl Wohnung aus
Wohn und Schlafzimmer bestehend Offer
ten O S 5 in der Exped d Bl

Eine kl schwarze Brieftasche v Markt b
nach d Halle Verl Abzug Brüderstr 4

Familien Nachrichten
Entbindnngs Anzeige

Heute Mittag IN/ Uhr wurde uns ein
gesundes kräftiges Mädchen geboren

Halle den 26 April 1873
H Pfants ch un d Frau
Volksküche

kleine Klansstrake 5
Dienstag Bohnen mit Schweinefleisch

Mittwoch Kartoffelgemüße mit Rindfleisch

Möblirte Stube nebst K an 1 o 2 Herren
zum 1 Mai zu verm gr Klausstraße 12

Ein fein möblirtes Zimmer zu vermiethen
Bahnhofsstraße 2

Eine möblirte Wohnung ist sofort zu ver
Miethen Näheres gr Ulrichsstr 34 im Laden

Eine Wohnung von 1 St 2 K oder 2
St 1 K sofort oder I Juli zu miethen ge
sucht Adr O G 1 in der Exped d Bt

Wasserstau der Saale bei Halle
am 27 April Abend am Uuterpegel 1 64 M
am 28 April Morg am Unterpegel 1 70 M
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Bekanntmachung
Die zum Betriebe einer Stangen Jmprägnir Anstalt bei Gehren erforderlichen

Quantitäten von Gummi und Hanfschlauch sowie Bleirohr sollen im Wege der öffentlichen
Submission an den Mindestfordernden zur Lieferung verdungen werden

Voraussichtlich werden gebraucht
1 30V m Gummischlauch mit Hanfeinlage bei einer lichten Weite von 13mm und

j mm Wandstärke in Abschnitten von 9 m Länge
2 61 m Hanfschlauch leer 52 mm breit erscheinend gefüllt von 32 mm Durchmesser
3 23 Enden Bleirohr a 5 m lang 4 Centimeter im Lichten weit bei 5 Millimeter

Wandstärke mit Bleistutzen von 50 mm Länge 13 mm Durchmesser und v, Meter
Abstand von einander

4 5 Enden Bleirohr Z 5 Meter lang Centimeter im Lichten weit bei 5 Milli
meter Wandstärke ohne Bleistutzen Das Bleirohr aä 3 und 4 muß zur
Flanschverschraubung eingerichtet sein

Das etwa darüber hinaus erforderliche Quantum ist der Unternehmer unter den
selben Bedingungen zu liefern gebunden

Die näheren Lieferungs Bedingungen liegen in den Stunden von 8 bis 12 Uhr
Vormittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags bei der unterzeichneten Telegraphen Direction
zur Einsicht vor

Unternehmer werden aufgefordert ihre Anerbietungen schriftlich gehörig versiegelt und

mit der Ausschrift Submission auf Materialien Lieferung zur Jmprägnir Anftalt Gehren
versehen bis zum 5 Mai er an die Unterzeichnete srankirt einzusenden in deren Dienst
locale am genannten Tage Vormittags 10 Uhr die Eröffnung der Offerten in Gegenwart
der etwa persönlich erschienenen Submittenten erfolgen wird Später eingehende Offerten
oder solche welche den gestellten Bedingungen nicht evtsprechen bleiben unberücksichtigt

Die Submittenten bleiben 14 Tage an ihre Offerten gebunden und behält sich die
Unterzeichnete die Auswahl unter den Submittenten vor

Halle a S den 25 April 1873 Kaiserliche Telegraphen Direction

heute ab auf 14 Tage für

Bekanntmachung
Wegen Canalbaues wird die Gommergaffe von

Fuhrwerke und Reiter gesperrt

Halle den 28 April 1873 Die Polizei Verwaltuug
Bekanntmachung

Nachdem eine Stelle des Magdeburgischen Freitisches bei hiesiger Universität deren
Eollatur der Ritterschaft des SaalkreiseS in seiner alten Begrenzung zusteht racant geworden
ist so fordere ich im Auftrage der gedachten Ritterschaft berechtigte Bewerber auf sich
unter Beibringung

eines Schulzeugnisses der Reife in beglaubigter Form
eines den Anforderungen des Quästur ReglementS der Universität ent
sprechenden Bedürftigkeitszeugnisses welches wenn es von einem geistlichen
Obern oder dorfgerichtlich ausgestellt ist beglaubigt sein muß und
eines Geburtszeugnisses

bis spätestens zum 10 Mai cr bei mir zu melden und bemerke ich daß nur solche Stu
dirende Anspruch auf diese Beneficien machen könne die im Saalkreise in seiner alten
Begrenzung geboren sind

Halle den is April 1873 Der Köuigl Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Bekanntmachung
In Folge gesteigerter Produktionskosten

der geformten Kohlensteine tritt vom 1 Mai cr
ab der Verkaufspreis derselben pro Mlle mit

5 15 einDie Gefangeueu Austalt des Königliche
Kreis Geri chts in Halle a/S

d

i

Große geräucherte Lachsheringe ä Ttü i S r bei

Uiüti imk w KeiMer Kiriiliiiiei
Ilnsvr Fvselmktslokal sied M t

KK RI S Z5llalliMlier UM Vem

von O0ZIvrlL i Thüringen1 Meile von Weimar ausgezeichnet durch seine gesunde geschützte Lage und milde
beschaffenheit klimatischer Kurort besonders für Brustkranke eröffnet Mitte Mai
seine Badeanstalten bestehend in Stahl Schwefel Kiefernadel Bäder
trockenen warmen Sand Bädern Milch u Molkenkur Nähere Auskunft ertheilte
Badearzt Sanitätsrath l i Ebert

Großherzogl S Bade Inspektion

Ein herrschaftliches Wohnhans mit
Wagenremisen Pferdeftall und großem
Garten welcher auch zu Bauplätzen sehr
gut gelegen ist ist zu verkaufen Das
Nähere Magdeb Chaussee 5 1 Tr

SSSSSSSSSSS GS
Alle hier eingeführten

lamker Atlanten Lexica c sind in dauerhaften Einbänden vielfach A
SS und nen zu den b lligsten Preisen bei mir vorräthig

W Bei Entnahme für über Einen Thaler H
gewähre einen ve Mnißmäßig hohcn Rabatt

5 V I Buchhandlmi gr ZllarkeiNr SZ
2 Stuben 1 Kammer Küche u Znbehi

sowie Stube Kammer und Werkstelle vermu

thet per 1 Juli alter Markt lk
Eine Wohnung für 50 A an kinderlose

Leute den 1 Juli zu veruüethen Näher b i

Fr W Klautz
olm itn t ituc Ii 2 Herren lireitestr ZZ I

Mövt St n it verm gr Sandberg 7
Eine freundliche möblirte Wohnn

sofort an einen oder zwei Herren zu
vermiethen gr Ulrichsstr 0 3 Tr

Ein gnter Hosen und Westenschneider
werde bei hohem Loh gesucht bei

II Schmeerstraize 24
Ein zuverl Äckerkuecht der auch Kutsche

fahren kann gef gr Brauhansgasse 30
Einen ordentliche möglichst unverhei

ratheten Kutscher für zwei Pferde sowie
eiueu Laufburschen sucht

lil

Lin r Ivntlj I vr I lei tlti eel,t
6er über seine bisberiAv Aute b ülirunA
Atteste vorleben kann bei xutem I olm
sofort ßosuvkt X UV 1 roittvNitllt 12

IImteiMm
UmiiieMMi
das Vorzüglichste was
je geliefert werden kann
neue großartige Auswahl
Sehr billige Preisstel
lung

15 H xe I rii gr UlrichSstr 53
Geräucherte Lachs Forellen s it

Fetten Limb Käse ä S t
Feinste marinirte Heringe

it it v
Raff Sardinen a St Z

4 St neue Bollheriuge 1 alt e
Hausbackenbrol

Bon hente ab empfehle gutes Haus
backenbrot

Bäckermeister
gr Wallstratze 1Z/14

KS Anzeige S
Reines Roggenbrot vorzüglich im Ge

schmack empfiehlt die Bäckerei von
Adolph Winter gr Ulrichsstraße 27
Gute Speise

pftehlt billigst
und Samenkartoffeln em

Töpferplau 9
Eine in bester Lage empfohlene Restaura

tion welche jederzeit zum Gasthof gemacht
werden kann ist veränderungshalber sofort zu
verkaufen oder auch zu verpachten bei

August Herzog Sangerhausen
Haus Verkauf

Brunnenplatz 2 parterre rechts
Ein Sopha

kaufen
und ein Ladentisch zu ver

Herrenstraße 7
Drei Kinderbettstellen mit Matratzen ste

hen zum Verkauf Mauergasse 6 1 Tr
Eine gr Oebsterbnde billig zu verkaufen

Zu erfr bei Liitzner Spitze 14
Kräftiges Arbeitspferd zu verkaufen

Mühlgraben I
Ein Paar weiße Lachtauben zu kaufen ge

sucht Mainhardt Luckengasse 16

KM8VI I il8tlÜ9N
US öen Lallen äer Xöni Vllke1m s el

sensuellen in Lins dersitet ratlicl mpkod
len xexen Lsrtarrde Versvdleimunx Lsnre
diltlunA ufstossen eedt uk I axer in
Lodsoktsln ä 8 Lxr in ll lle in Dr
äzer s bei potkelcerOr raneke in L dst s ünxel
potdelce unck bei Helmbolät L Lo

Gute Torfsteine verkau ft Jäge rpl atz 4

Ein Flügel Instrument steht billig zu
verkaufen Näheres in der Exped

Ein kleiner Huud ist zu verkaufen
gr Steinstraße 63 1 Tr

Einen ordentl kräftigen Lausburschen sucht
H W Schmidt s Buchhtlg Rann Str I

Ich suche zum 1 Juni eine gewandte
Verkäuferin welche in weiblichen Arbeiten
gründlich erfahren ist

A Jmmermann gr Märkerstr 3

v 8 MiMivllI
äer

KnääiKvn rau
die neueste interessante Original Novelle
von Max Alt gelangt Anfangs Mai
im Feuilleton des Berliner Tage
blatt zum Abdruck

Für die Monate Mai und Juni
werden Abonnements für das

Berliner Tageblatt
nebst Sonntagsölatt sowie dem

humoristisch satyr Wochenblatt

illustrirt von H Scherenberg
zum Preise von nur

1 Thlr
bei allen Post Anstalten des Reiches
täglich entgegengenommen

Gelbgiejzer finden danernde Beschäfti
gung bei

Ein Buchbiudcrmstr der auf Contobü
cher arbeiten kann sucht Bernh Levy

Ein ordentl Bursche findet dauernde Be
schäftig Slrohhof Spitze 2ü in derL derfärberei

Junge Damen
für Läden Eonditoreien Restaurants c sowie
Kellner placirt sofort nach Ankunft der Agent
Th Laube Hannover am Bahnhof 10
2755

Eine erfahrene Landwirthschaskrin wird so
fort gesucht Zu erfr kl Sandberg 4 III

N öbl Wohn verm fof kl Ulrichestr 1b II
An einem Herrn eine möblirte Stube uu

Königsviertel zu vermiethen Zu erfragen
der Exped d Bl

Eine freuudl möbl Stube u Kammer mit
Aussicht auf die Leipzigers zu vermieth n

MartinSg asie 1 2 Tr
Ein f möbl Zimmer nebst Schlask an 1 od

2 Herren sos zu vermietben Mittelstr 20

Junge Mävchen die die Schnciderei erler
nen wollen könn sich meld gr Stcibstr 6V 1

Geübte Arbeiterinnen jür Schneiderei und
Consection werden ges u nach ihren Le stnngen

gut bezahlt gr Steinstrasie 66 1 Tr
Geübte Weißnäherin siliden bei hohen

Lohn dauernde Beschäftigung

Lan gegasse 29 3 Tr

Drei Knaben oder Mädchen finden in einer
anständigen Familie ein gutes Pensienaf Wo
sagt die Exped d Bl

Eine fein ausmöblirte Stube nebst Eabintt
ist sogleich zu vermiethen Wo sagt die
Exped d Bl

Anst möbl Zimmer mit Bett sof zu bez

gr Ulrichsstr 50 2 Tr

Ein Mädchen für Küche unv Hausarb it

wird I Mai esucht Trödel 21
Ordentliche Mädchen erhalten noch l Mai

Stelle durch Fr Koch Schmeerstraße 27
Nähmädchen sucht Schm eerstr 0 3 Tr

Stuben Haus u Viehmädchen Äellnerb
Knecht e sucht Fr Fleckinger ll Schlamm 3

Gesucht zum 1 Mai eine ehrliche zuverläs
fige Aufwärterin Kleinschmieden 6

Eine Predigerstochter sucht unter be
scheidenen Ansprüchen in Halle eine Stelle
als Stütze der Hausfrau oder bei einer
einzelne Dame Näh in der Exped

Eine anst Frau s Beschäftigung in Wa
scheu u Scheuern Leipzigerstr 26 3 Tr

Eine Amme sucht Stelle
Steinweg 41 im Hofe 1 Tr

Einige Laden in sehr guter Geschäftslage
zu verm Nah d C JahU gr Ulrichs str 58

Eiue herrschaftliche Wohnung 1 Sa
lon 6 Stuben Badezimmer c auf
Verlangen mit Pferdestall zum 1 Oetbr
cr z beziehen auf Ludwig etc

Wörmlitzerstr 8
Moritzzwinger s ist die l u 2 Etage

jede 5 St 3 K mit allem Zubehör euthal
tend zu vermiethen und am 1 October zu
beziehen Näheres ebendaselbst 3 Tr

Steinweg 23 sind 3 St 3 K K u Zub
an ruh Leute Joh zu verm gr Klausstr 3

Freundl knöbl St u K an 2 Herren
1 Mai Zu erfragen in der Expev d Bl

Eine fein möbl Stube mit Bett sofort zu
beziehen Rathha us gasse 13 1 Tr

Eine möbl Stube zu vermiethen
Neustadt 3 an der Moritz kirche

Anst Schläfst Berggasse 2 H 1 Tr
Anst Schlaft m K kl Ulrichsstr 1k II

HH
Dienstag den 20 April Nachm 3 Uhr

Vorletztes
Abonnements Coneert

von der Stadttheater Capelle Enträe 3A

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhaus,

Vii K
Oienstax äsn 29 xril dvAinnen

kür äsn Lommer unsers UvdunAön
de btö vg men unä Herren velolie sieb
kür besseren Zesavss interessiren werden
gebeten de NeläuuA bei unserm viri
heuten Herrn Ausikäir Voreb sek
ViIkö1msstr 5 xurt bevirken u vollen

Vvi
Einladung

zu einer Ecnserenz sämmmtlichcr Arbeiter
zur Beraihung und Besprechung einer Een
tralisation sämmtlicher Krankenkassen event
Invaliden Wittwen und Wgisen Unterstü
tzung gegründet auf Gegenseitigkeit und ga
rantirt durch ein Gesetz im Lokal der Tulpe
den 31 April 1 und 2 Mai jedesmal
von Abends 8 Uhr ab Das Eomit

Ein großer schwarzer Leonberger Hn t5
auf den Namen Marco hörend ist ans
Wittekind entlaufen Wiederbringer erhält

l Belohnung G ThieleMuderiiberschnh IN der Sophienstraße
verloren Abzugeben Wilhelmestraße 32
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